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Einleitung 

Wissenschaftliche Integrität umfasst die Aspekte Forschungsintegrität und 
Forschungsethik. Gegenüber der Forschungsgemeinschaft sind Forschende zu 
verantwortlichem Forschungshandeln verpflichtet, das den Grundprinzipien der 
Forschungsintegrität (Unabhängigkeit, Ehrlichkeit, Gewissenhaftigkeit, Transparenz und 
Fairness) folgt. Daneben gibt es zum Schutz Dritter – von Menschen, Tieren, der Umwelt und 
der Gesellschaft – Grundprinzipien der Forschungsethik, die in der biomedizinischen und 
klinischen Forschung seit Langem etabliert und in internationalen Deklarationen festgelegt 
sind. Dazu gehören Autonomie (Selbstbestimmung; auch: Respekt vor der Würde und 
Unversehrtheit des Menschen), das Nichtschadensprinzip (die Prinzipien des Nutzens und der 
Schadensvermeidung) und Gerechtigkeit (Fairness in der Aufteilung von Nutzen, Belastungen 
und Risiken von Forschung).1  

Im Rahmen der Richtlinie zur Guten Wissenschaftlichen Praxis (Good Scientific Practice, GSP) 
der Karl Landsteiner Privatuniversität werden die Forschenden verpflichtet, diesen beiden 
Aspekten der Wissenschaftlichen Integrität gerecht zu werden. Die KL bietet Schulungen an, 
um die Prinzipien der Wissenschaftlichen Integrität bei Studierenden und Forschenden zu 
verankern und hat Prozesse etabliert, um Fehlverhalten in Bezug auf die Wissenschaftliche 
Integrität zu behandeln. 

Der vorliegende Plan zur Förderung der Wissenschaftlichen Integrität der KL gibt einen 
Überblick über die bestehenden Strukturen und Maßnahmen zur Etablierung und Wahrung 
internationaler Standards der Wissenschaftlichen Integrität an der Universität. Es wird 
aufgezeigt, in welchen Bereichen ein Potential für Verbesserungen besteht, und es werden 
konkrete Schritte angeführt dieses Potential auszuschöpfen. Der Plan orientiert sich an der 
Guideline for Promoting Research Integrity in Research Performing Organizations2 des Horizon-
2020-Projekts Standard Operating Procedures for Research Integrity (SOPs4RI)3. 

  

 
1  Praxisleitfaden für Integrität und Ethik in den Wissenschaften, Mitglieder der Hochschulkonferenz 
Arbeitsgruppe „Research Ethics / Research Integrity“, Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung, Wien, 2020 (Praxisleitfaden für Integrität und Ethik in der Wissenschaft) 
2 guideline-for-promoting-research-integrity-in-research-performing-organisations_horizon_en.pdf 
3 SOPs4RI, Horizon 2020 Research and Innovation Programme, grant agreement No. 824481 

https://oeawi.at/wp-content/uploads/2020/12/Praxisleitfaden-fuer-Integritaet-und-Ethik-in-der-Wissenschaft_Stand_29-9-2020_Final.pdf
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/horizon/guidance/guideline-for-promoting-research-integrity-in-research-performing-organisations_horizon_en.pdf
https://sops4ri.eu/
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1. Wissenschaftliche Integrität im Forschungsumfeld der KL - 
Institutionelle Verankerung und Richtlinien 

1.1. Aktueller Stand 

Die Kommission für Ethik und wissenschaftliche Integrität (Ethikkommission, EK) ist die 
zentrale Anlaufstelle für alle Fragen der Wissenschaftlichen Integrität an der KL und ihren 
Universitätskliniken in Krems, St. Pölten und Tulln. Die Tätigkeit der unabhängigen und 
weisungsfreien Kommission gliedert sich in vier Teilbereiche4: 

1. Begutachtung von Forschungsprojekten unter Beachtung der KL-Richtlinie für Good 
Scientific Practice (GSP), der Deklaration von Helsinki und der EG-GCP Note for Guidance, 
des Arzneimittelgesetzes (AMG), des Medizinproduktegesetzes (MPG), des 
Niederösterreichischen Krankenanstaltengesetzes (NÖ KAG), des Kranken- und 
Kuranstaltengesetzes (KAKuG), des Gentechnikgesetzes (GTG), und des 
Datenschutzgesetzes (DSG). Ausgenommen von der Begutachtung sind Projekte, die unter 
das Arzneimittelgesetz (AMG) oder Medizinproduktegesetz (MPG) fallen. 

2. Beurteilung präklinischer Studienprotokolle (Tierversuchsanträge) nach wissenschaftlichen 
und ethischen Kriterien und Freigabe dieser vor Einreichung beim zuständigen 
Bundesministerium. 

3. Beurteilung von Verdachtsfällen wissenschaftlichen Fehlverhaltens und 
Handlungsempfehlungen für das Rektorat. 

4. Stellungnahme zu medizinethischen Fragen, die von Mitgliedern der KL oder deren 
Universitätskliniken vorgelegt werden. 

Die KL ist Mitglied der Österreichischen Agentur für Wissenschaftliche Integrität (ÖAWI). Die 
ÖAWI bietet Schulungen im Bereich Wissenschaftliche Integrität an und verfügt über ein 
Expertengremium, das bei der Abklärung von Verdachtsfällen wissenschaftlichen 
Fehlverhaltens in Anspruch genommen werden kann. 

Die Grundlagen für wissenschaftliches Arbeiten nach den Prinzipien der Forschungsintegrität 
und Forschungsethik an der KL sind in der Richtlinie für Good Scientific Practice festgelegt. 
Hinweise zu Gender-Aspekten in der Forschung sind im Gleichstellungsplan sowie in einem 
gesonderten Leitfaden zur Integration der Gender Dimension in der Forschung 
zusammengefasst. Die Stabsstelle Forschung bietet Kurse für Forschende (Science Skills 
Services, SSS) an, in denen verschiedene Aspekte der Wissenschaftlichen Integrität behandelt 
werden. Das Thema wird darüber hinaus in den Curricula der Studienprogramme und für 
Lehrende im Rahmen der Educational Skills Services (ESS) adressiert. 

 
4 Vgl.: Geschäftsordnung der Kommission für Scientific Integrity und Ethik der Karl Landsteiner Privatuniversität 
GmbH 

https://www.kl.ac.at/de/ethikkommission
https://oeawi.at/
https://opencampus.kl.ac.at/de/system/files/RL_041_2023_Good%20Scientific%20Practice_v1.1_deutsch.pdf
https://www.kl.ac.at/de/diversity
https://opencampus.kl.ac.at/de/system/files/Leitfaden_zur_Integration_der_Gender_Dimension_in_der_Forschung_20240130.pdf
https://www.kl.ac.at/de/science-skills-services
https://www.kl.ac.at/de/science-skills-services
https://www.kl.ac.at/de/ess
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1.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Schaffung einer soliden Berichtsgrundlage für die gezielte Weiterentwicklung der 
Forschungskultur im Bereich der Wissenschaftlichen Integrität 
 Geplante Schritte: 

Laufende Dokumentation aller Aktivitäten im Bereich Wissenschaftliche Integrität in 
einem standardisierten jährlichen Fortschrittsbericht (Research Integrity Progress 
Report, RIPR) 

• Koordination bei der Planung der Aktivitäten im Bereich Wissenschaftliche Integrität 
 Geplante Schritte:  

Gezielte Planung von Maßnahmen auf Grundlage des Fortschrittsberichts 
Wissenschaftliche Integrität in Zusammenarbeit von Vertreter:innen der Lehre 
(Vizerektor:in für Lehre, Stabsstelle Lehre), Forschung (Stabsstelle Forschung) und 
Kommission für Ethik und Wissenschaftliche Integrität 

• Verbesserung der Information für Forschende über universitäre Vorgaben und bestehende 
Ressourcen 
 Geplante Schritte: 

Eigener Abschnitt Wissenschaftliche Integrität im Handbuch Forschung der KL, in dem 
den Forschenden ein kompakter Überblick über die universitären Erfordernisse und 
Ressourcen im Bereich Forschungsintegrität und Forschungsethik geboten wird. 

• Ausbau der Expertise im Themenfeld Wissenschaftliche Integrität an der KL 
 Geplante Schritte: 

Externe Schulung von Mitarbeiter:innen der Stabsstelle Forschung (Train-the-Trainer 
Kurs der ÖAWI) 

• Ausbau des KL-Netzwerks im Themenfeld Wissenschaftliche Integrität 
 Geplante Schritte: 

Teilnahme an einschlägigen Veranstaltungen/Konferenzen (European Network of 
Research Integrity Offices, Österreichische Agentur für Wissenschaftliche Integrität) 
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2. Supervision und Mentoring 

2.1. Aktueller Stand 

In den Studiengängen an der KL (BA Medical Science, MA Humanmedizin, BA/MA Psychologie, 
PhD Neuroscience and Mental Health) sowie der KL-Academy ist es Aufgabe der 
Betreuer:innen wissenschaftlicher Abschlussarbeiten, Student:innen mit den Prinzipien der 
Wissenschaftlichen Integrität in der Forschung vertraut zu machen und den Arbeitsprozess 
beratend zu begleiten5. Die Betreuer:innen haben die Möglichkeit, im Rahmen der 
Educational Skills Services (ESS) und Science Skills Services (SSS) Kompetenzen im Bereich 
Wissenschaftliche Integrität zu erwerben. 

Darüber hinaus bieten die Mitglieder der Kommission für Ethik und Wissenschaftliche 
Integrität (EK) individuelle Beratung in Fragen zu Wissenschaftlicher Integrität. 

2.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Koordination des Schulungsangebots für Betreuer:innen  
 Geplante Schritte:  

Dokumentation und Abstimmung der Schulungsmaßnahmen durch Vertreter:innen 
der Lehre (Vizerektor:in für Lehre, Stabsstelle Lehre), Forschung (Stabsstelle 
Forschung) und Kommission für Ethik und Wissenschaftliche Integrität 

3. Schulungen in Wissenschaftlicher Integrität 

3.1. Aktueller Stand 

Verschiedene Aspekte der Wissenschaftlichen Integrität werden in Kursen der Science Skills 
Services (SSS) vermittelt. Das Angebot richtet sich an Forschende und umfasst Schulungen 
durch externe Partner:innen, interne Expert:innen und peer-to-peer learning. Studierende des 
Medizin- (BA,MA) und Psychologiestudiums (BA, MA) können ausgewählte Kurse als Wahlfach 
(electives) belegen. Speziell für Lehrende wird das Themenfeld Wissenschaftliche Integrität im 
Rahmen der Educational Skills Services (ESS) behandelt (siehe Anhang A1). 

In den Curricula der KL-Studiengänge werden den Studierenden die Prinzipien der 
Wissenschaftlichen Integrität in Vorlesungen und Seminaren vermittelt (Anhang A2). 

Der Bereich Wissenschaftliche Integrität im Umgang mit Forschungsdaten ist Bestandteil des 
Beratungsangebots des Fachbereichs Biostatistik und Data Science. 

 
5 Vgl.: KL Guideline Supervision and Assessment Bachelor Thesis, KL Guideline Supervision and Assessment 
Master Thesis 
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3.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Koordination des bestehenden Schulungsangebots und Aufspüren von Lücken im 
Kursprogramm 
 Geplante Schritte: 

Laufende Dokumentation aller Schulungsaktivitäten im Fortschrittsbericht 
Wissenschaftliche Integrität und gemeinsame Abstimmung des bestehenden Angebots 
durch Vertreter:innen der Lehre (Vizerektor:in für Lehre, Stabsstelle Lehre), Forschung 
(Stabsstelle Forschung) und Kommission für Ethik und Wissenschaftliche Integrität 

• Weiterentwicklung der bestehenden Aktivitäten  
 Geplante Schritte: 

Gezielter Ausbau des Schulungsangebots für Forschende und Studierende über SSS 
und ESS, und externe Experten (ÖAWI; LBG Ethics and Diversity Hub, kommerzielle 
Anbieter) 

4. Forschungsethik: Prozesse und Strukturen 

4.1. Aktueller Stand 

Projekte, die Daten oder Materialien von Patient:innen/Proband:innen verwenden, und für die 
nach den gesetzlichen und den Vorgaben der Deklaration von Helsiniki ein Votum einer 
Ethikkommission erforderlich ist, werden von der Kommission für Ethik und Wissenschaftliche 
Integrität der KL behandelt, sofern sie nicht dem AMP oder MPG unterliegen. Projekte mit 
Tieren werden vom Tierversuchsgremium der KL in Zusammenarbeit mit der EK beurteilt. 

4.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Dokumentation der Tätigkeiten der Ethikkommission 
 Geplante Schritte: 

Laufende Erfassung der Aktivitäten (Anzahl bearbeiteter Anträge) im jährlichen 
Fortschrittsbericht Wissenschaftliche Integrität 

• Hilfestellung für Forschende bei Studien, für die aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen 
kein positives Votum einer Ethikkommission erforderlich ist. 
 Geplante Schritte: 

Bereitstellung eines Ethics-Self-Assessments-Tools auf der Website der KL 
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5. Prozesse und Strukturen bei Verletzung der Normen der 
Wissenschaftlichen Integrität 

5.1. Aktueller Stand 

Verletzungen der Good Scientific Practice (GSP) werden von der Kommission für Ethik und 
Wissenschaftliche Integrität behandelt. Sofern externe Expertise erforderlich ist, wird das 
Expertengremium der ÖAWI befasst.  

 

5.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Laufende Sensibilisierung der Mitarbeiter:innen in den forschenden und administrativen 
Organisationseinheiten, um eine einheitliche, richtlinienkonforme Behandlung von 
Verdachtsfällen sicherzustellen 
 Geplante Schritte: 

Spezielle Berücksichtigung des Themas im Rahmen der Schulungsangebote für 
Studierende/Forschende und Mitarbeiter:innen der KL 

• Systematische Dokumentation von Verdachtsfällen 
 Geplante Schritte: 

Laufende anonymisierte Dokumentation auftretender Verdachtsfälle im 
Fortschrittsbericht Wissenschaftliche Integrität 

6. Datenmanagement 

6.1. Aktueller Stand 

Die datenschutzrechtliche Aufsicht über den Umgang mit Forschungsdaten unterliegt der 
DSGVO-Beauftragten der KL. Der Fachbereich Biostatistik und Data Science bietet Beratung 
und stellt Strukturen für die Erhebung, Speicherung und Auswertung von Forschungsdaten 
nach internationalen Standards zur Verfügung (eCRF REDCap, compute server für 
Datenauswertung). 

6.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Laufende Sensibilisierung der Studierenden und Forschenden für Fragen des 
Datenmanagements 
 Geplante Schritte: 

Ausbau des bestehenden Schulungsangebots mit Schwerpunkt auf der Erstellung von 
Data Management Plänen 
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• Dokumentation bestehender KL-Prozesse und Angebote im Bereich Data Management 
 Geplante Schritte: 

Dokumentation von KL-Prozessen im Umgang mit Forschungsdaten im Handbuch 
Forschung der KL 

7. Forschungskooperation 

7.1. Aktueller Stand 

Die vertragliche Abwicklung von Forschungskooperationen (Non Disclosure Agreements, 
Konsortialvereinbarungen, Vereinbarungen über Publikationsrechte, Data Transfer 
Agreements, Material Transfer Agreements, Vereinbarungen über Intellectual Property) 
erfolgt in Abstimmung mit der Jurist:in der KL. Bei Projekten unter Einbindung der 
Universitätskliniken werden die internen Richtlinien der Landesgesundheitsagentur 
Niederösterreich (NÖ LGA) berücksichtigt. Einen Überblick über die vertraglichen 
Erfordernisse mit Handlungsanweisungen für die Praxis erhalten die Forschenden über das 
Handbuch Forschung der KL. 

 

7.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Laufende Aktualisierung der Information für Forschende über die Prozesse der KL bei 
kooperativen Forschungsprojekten in Abstimmung der beteiligten Organisationseinheiten 
(KL-Recht, Stabsstelle Forschung) 
 Geplante Schritte: 

Aktualisierung der Dokumentation bestehender Prozesse im Handbuch Forschung der 
KL 

8. Deklaration von Interessenskonflikten 

8.1. Aktueller Stand 

Die Verpflichtung zur Dokumentation von Interessenskonflikten ist nach Maßgabe 
international gültiger Empfehlungen in der Good Scientific Practice Richtlinie der KL geregelt. 
Allgemeine Vorgaben für KL-Mitarbeiter:innen zum Umgang mit Interessenskonflikten sind in 
der Compliance Richtlinie der KL festgeschrieben. 
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8.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Laufende Sensibilisierung der Studierenden/Forschenden zum Umgang mit 
Interessenskonflikten 
 Geplante Schritte: 

Weiterführung und Ausbau bestehender Informationsangebote für Studierende und 
Forschende 

9. Publikation und Kommunikation 

9.1. Aktueller Stand 

Die Vorgaben der Universität zur Wissenschaftlichen Integrität bei der 
Wissenschaftskommunikation und der Publikation von Forschungsergebnissen sind in der 
Good Scientific Practice Richtlinie der KL zusammengefasst. Die Information über die korrekte 
Vorgehensweise bei der Publikation und Dissemination von Forschungsergebnissen ist 
Bestandteil der Curricula der Studiengänge der KL. Für Forschende und Studierende werden 
darüber hinaus Kurse im Rahmen der Science Skills Services angeboten. 

9.2. Möglichkeiten zur Verbesserung und geplante Schritte 

• Laufende Sensibilisierung der Studierenden/Forschenden für Wissenschaftliche Integrität 
bei Publikationen und in der Wissenschaftskommunikation 
 Geplante Schritte: 

Weiterführung und Ausbau bestehender Schulungsangebote
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Anhang A1 

Courses covering aspects of Scientific Integrity - 2024/25 

Program Line Title Event format Presenter Topic 

Science Skills 
Services (SSS) 

Ihr Weg zu Studienprotokoll und erstem 
Ethikvotum 

Seminar Intern 
F. Trautinger / S. Schober / B. Ghanim 

Research Ethics 

GCP Basiskurs Seminar Extern 
A. Raffainer (GxP) 

Research Integrity in Clinical Research 

GCP Refresher Seminar Extern 
A. Raffainer (GxP) 

Research Integrity in Clinical Research 

Literaturrecherche für das Verfassen von 
Reviews 

Webinar Extern 
M. Heindl 

Scientific Writing 

Der Weg zum ersten Paper Seminar Intern 
B. Ghanim 

Scientific Writing 

Schreibwerkstatt Seminar Intern 
H. Taghizadeh 

Scientific Writing 

REDCap-Anwendner:innen-Schulung Webinar Intern 
M. Eder 

Data Management 

Scientific Writing – Schwerpunkt Projekt- 
und Förderanträge schreiben 

Webinar Extern 

S. Geldner 

Scientific Writing 

Science Communication Seminar Extern 
T. Jellito (PR&D) 

Science Communication 

Educational 
Skills Services 
(ESS) 

Betreuung wissenschaftlicher Arbeiten - 
Basics 

Seminar Intern 
S. Geiselhart, M. Drinic 

Supervision of Scientific Thesis 

Künstliche Intelligenz in der Lehre Seminar/Webinar Intern 
M. Schmidts 

AI in Education 
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Anhang A2 

Scientific Integrity in study programmes (Medical Sciences, Psychology) 

 Title Type ECTS Topic 

Bachelor Study Programme Medical 
Science: Line Science and Research 

Research Ethics 
(SRE 1.03/2.03/5.03) 

Lectures/Seminars 1.5 Research Ethics 

BA Thesis 
(SRE 6.06/6.08) 

Seminar 0.5 Scientific Working 

Academic Writing 
(SRE 3.07/4.07/6.07) 

Lectures/Exercises 1.4 Scientific Writing 

Master Study Program Human 
Medicine: 
Line Science and Research 

Seminar Master Thesis 
(SRM 1.0.1) 

Lectures/Seminars 1.0 Scientific working 

Study Protocol / Thesis 
(SRM 1.03/3.03/6.03/) 

Lectures/Seminars/Exercises 2.5 Scientific Working 

Bachelor Study Programme Psychology Grundlagen wissenschaftlichen 
Arbeitens (BP 01.2) 

Lectures/Exercises 2 Scientific Working 

Ethik und Berufsrecht 
(BP 14.3) 

Lectures/Exercises 2 Research Ethics 

Empirisch-experimentelles Praktikum 
I/II/III (BP 02.3/05.3/09.2)  

Exercises 12 Scientific Working 

Begleitseminar Bachelorarbeit I&II 
(BT 3/4) 

Seminar 2 Scientific Working 

Master Study Programme Psychology Theorie und Empirie wiss. Arbeitens 
 (MT .01.02) 

Exercises 3 Scientific Working 

Begleitseminar Masterarbeit I&II 
(MT 4/5) 

Seminar 4 Scientific Working 

Wissenschaftliches Schreiben 
(MT 6) 

Seminar 3 Scientific Writing 
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